Universitat zu Koln
Zentrum fiir Internationale Beziehungen der Philosophischen Fakultit
Narrative Report
ERASMUS+ - Studienaufenthalt

Name (freiwillig):
Studienfacher: Deutsch und Kunst
Studienabschluss: Master of Education LA Gym/Ge

ERASMUS+- Platz wurde vom folgenden Institut der Philosophischen Fakultit vergeben:
Institut fir deutsche Sprache und Literatur |

Gastuniversitat/Stadt:  Karls-Universitat Prag
Institut Gastuniversitét: Faculty of Arts

Zeitraum: Wintersemester )  Sommersemester () ganzes akademisches Jahr O

von 2/2/23 - 27/6/2%

E-Mail-Adresse (freiwillig):

1. Organisatorisches
... an der Gastuniversitit:

Gab es eine zentrale Stelle flir ERASMUS+-Studierende? Wo?
Was hat diese Stelle geleistet (Beratung, Hilfe...)?

Es gab verschiiedene Anlaufstellen. Am haufigsten genutzt habe ich das Office der Faculty of Arts. Sprechstunde
waren 3 Mal die Woche vor Ort und jederzeit per Mail. Die Kommunikation hat sehr gut funktioniert und es wurde

um die individuellen Anliegen gekiimmert. Dadurch gab es nie ein Gefiihl der Uberforderung oder Hilflosigkeit.

Gab es Einfithrungsveranstaltungen (wann/wo)?

Bereits vor der Ankunft in Prag gab es eine Online-Infoveranstaltungen der Faculty of Arts, bei welcher die Frage
Studierenden beantwortet und die Aufzeichnung im Anschluss hochgeladen wurde. Dabei wurden unsere zustan
Koordinatorin sowie diverse Anlaufstellen vorgestellt. Am ersten Tag, der Registrierung, gab es dann eine obligat
einfihrende Infoveranstaltung in Prasenz. Dort wurden neben Informationen auch die Zeitfenster fur das Erhalter
Studierendenausweise vergeben. Mit diesen ist es dann mdglich, ein glinstiges Ticket fur die éffentlichen Verkeh

erwerben.



Hast du regelmiBig mit unserer nominellen ERASMUS+-Kontaktperson

Dr. Ingo Breuer (siche Learning Agreement) zu tun

gehabt? Oder ist eine andere Person/Institution dafiir zustdndig? Wer?
Ja, ich stand in regelmafigem Austausch mit meiner Kontaktperson. Dabei konnte ich Herrn Breuer stets erreich
sowohl vorab als auch wéahrend meines Auslandsaufenthaltes Online-Sprechstunden vereinbaren/wahrnehmen.
mich rundum hervorragend betreut.

Wie lief die Kommunikation mit den Dozierenden (Absprachen iiber
Leistungsnachweise etc.)?
Grundsétzlich waren alle Dozierenden sehr kooperativ und bemiiht, auch individuelle L6sungen zu finden.
Dementsprechend konnten in Kéln Klausuren vorgeschoben oder in Prag, bei Bedarf, mehr Leistungspunkte flr
(mit entsprechender, machbarer Zusatzleistung) erworben werden. Auch die Prifungsform konnte individuell abg
werden.
Uber die Anrechnung der erbrachten Leistung in K6In kann ich noch keine Angaben machen.

Hattest du einen Sprachnachweis zu erbringen? Wenn ja, welches Zertifikat und
welches Sprachniveau?

Ich habe mit meinem Abiturzeugnis mein B2/C1 Englisch nachgewiesen.

Welche organisatorischen Aufgaben waren in den ersten Tagen an der Gastuni
zu erledigen? (Einschreibung, Gebiihren, Studierendenausweis etc.)

Die erste Infoveranstaltung am Registrierungstag war obligatorisch. Hierbei haben wir unsere Zeiitfenster fur die
Studierendenausweise erhalten. Es gab die Mdéglichket eine ISIC Card entgeltlich zu erwerben. Dies wiirde ich e
da es viele Rabatte gibt. Beispielsweise konnte ich so gunstiger mit Verkehrsmitteln verreisen. Kurz nach der Re:
ging die Wahlperiode fir die Kurse los. 2 Wochen spéter starteten dann die Vorlesungen. Ein Ticket fur die 6ffen
Verkehrsmittel ist durch den Studierendenausweis sehr glinstig zu erwerben (1, 2 oder 6 Monate; 1 Monat fir ca
Ich habe gute Erfahrung mit Wechselstuben gemacht. Da das Wechseln in Deutschland 30 Euro Gebiihr kostet,
vor Ort wechseln. Im Internet sind faire Stuben zu finden. AuRerdem ist die Anschaffung einer Visa Card sehr zu

... an der Universitat zu KéIn?

Wie fandest du die Organisation/Beratung durch das ZIB?
Mit dem ZIB hat alles einwandfrei funktioniert. Beraten wurde ich vor allem von den Ansprechpartner*innen in Pr:
Problemen konnte ich mich aber auch an das ZIB wenden.



Wie verliefen die Formalititen im Vorfeld des Auslandsaufenthaltes?

a) ... mit deutschen Institutionen (Auslandsbafog, Versicherung etc.):
Auch wenn es einige Formalitaten zu erfullen gibt, um die sich teilweise ohne die Hilfe der Unis gekiimmert werd:
(Auslandskrankenversicherung), ist es definitiv machbar. Auslandsbaftg musste ich nicht beantragen.

b) ... mit der Gastuni (Application, Learning Agreement, Kurswahl etc.):

Seitens der Unis waren die Formalitten reibungslos abzuwickeln. Auch wenn es Einiges gab, was sowohl vor al
wahrend des Aufenthaltes beachtet und unterzeichnet werden musste, wurde dies gut kommuniziert. Beispielswe
Infoveranstaltungen, Leitfaden oder Erfahrungsberichte. AuRerdem konnten immer wieder (und sehr zeitnah)
Sprechstunden vereinbart werden.

¢) ... mit der Uni K6In (Learning Agreement, Beurlaubung etc.):
Hier gilt gleiches wie bei b)

Ich musste mich nicht beurlauben lassen.

2. Studium

Wie schitzt du das akademische Niveau der Institute ein (Schwerpunkte,
Féacherangebot, Organisation, Buchbestand etc.)?
Das akademische Niveau an der Karls-Universitat schatze ich &hnlich zu dem der Universitat zu Kolin ein. Allerdil
ein deutlicher Unterschied zwischen den Erasmus-Kursen und den reguldren Seminaren zu erkennen. Ich wiirde
empfehlen, falls moglich, Kurse mit tschechischen Studierenden zu belegen. Hierbei kann ein besserer Einblick i
erhalten und Kontakte zu einheimischen Studierenden hergestellt werden.
Das Facherangebot ist je nach Studiengang unterschiedlich. Fur das Fach Deutsch/die Germanistik gab es ein u
Angebot, wahrend Kunst eher wenig und in der Theorie gelehrt wird.
Die Bibliothek der Faculty of Arts ist eher klein. Ich habe Literatur aus dem Online-Bestand der Uni KdIn verwend

Konntest du problemlos Kurse des Instituts belegen, iiber welches die Partnerschaft
besteht? Konntest du dariiber hinaus nach Absprache an einem anderen Institut / einer
anderen Fakultdt Kurse belegen?
Es konnten problemlos alle Kurse meines Instituts belegt werden.
Alle Kurse die gewahlt werden, erhalt man auch. Hingegen ist es etwas schwieriger Kurse von anderen Instituter
belegen. Durch die Miihe der Koordinatorin der Faculty of Arts war es dann aber doch mdglich. Dabei sollte ein
personlicher Termin im Office vereinbart sowie die jeweiligen Wahlperioden beriicksichtigt werden.



Konntest du alle Lehrveranstaltungen besuchen, die du dir vorher fiir das Learning
Agreement ausgesucht hattest? Wie verlief die Erstellung des Stundenplans?

Mein finaler Stundenplan beinhaltete nur einen Kurs, den ich urspriinglich angegeben hatte. Dies begriindet sich
manche nicht stattfanden, inhaltlich von meinen akademischen Bedirfnissen abwischen oder zeitlich nicht mehr
haben. Eine Anderung war problemlos méglich und wurde dann von mir (ber ein Dokument (Changes LA) an die
weitergeleitet.

Gab es einen Einstufungstest (sprachlich/fachlich)? Wurdest du in ein Studienjahr
eingestuft?
Nein

Hattest du sonstige Vorgaben bei der Kurswahl (Credit Points etc.)?
Die Universitat zu KéIn sieht 20 CPs vor.

Wie war dein Verhéltnis zu den Dozierenden?
Das Verhéltnis zu den den Dozierenden war sehr gut und gleicht dem der Uni KdIn.

Dieses Feld doppelt sich im Dokument automatisch bei dem Verhéltnis zu den Dozierenden/Sonstiges.

In der Faculty of Arts gibt es eine kleine Mensa, die frische Salate, belegte Brote, diverse Kuchen, Eis und Getrai
Bier) zu fairen Preise anbietet. Die Uni ist direkt an der Moldau und dem Altstadter Ring (zentral) gelegen. Die

Wie war das Zahlenverhiltnis Dozierende - Studierende und die Gesamtzahl der
Studierenden in den Instituten (ungeféhr)?
Die Kurse der Germanistik sind sehr klein, da es nicht so viele Studierende gibt. Hingegen sind in der Kunst meh
Studierende auf weniger Dozierende verteilt. Letzteres ist im Verhaltnis Studierende - Dozierende wie in Kaln.

Sonstiges (Essen, Lage der Uni, Freizeitangebote der Uni etc.)?
Das Verhéltnis zu den den Dozierenden war sehr gut und gleicht dem der Uni KdIn.

Dieses Feld doppelt sich im Dokument automatisch bei dem Verhéltnis zu den Dozierenden/Sonstiges.

In der Faculty of Arts gibt es eine kleine Mensa, die frische Salate, belegte Brote, diverse Kuchen, Eis und Getrai
Bier) zu fairen Preise anbietet. Die Uni ist direkt an der Moldau und dem Altstadter Ring (zentral) gelegen. Die

3. Wohnen und Freizeit

Wie hast du eine Wohnung gefunden? Welche Stellen kénnen eventuell bei der
Wohnungssuche helfen?
Meine Wohnung habe ich Uber Facebook gefunden. Dies wiirde ich auch empfehlen, die Suche kann jedoch 1-3
andauern. Es gibt zahlreiche Facebook-Gruppen. Ich hatte groRes Gliick, da eine Studentin aus Prag, die zur gle
wie ich Erasmus in Portugal gemacht hat, auf mein eingestelltes Gesuch reagiert hat.
Wer gar nichts findet, und bereit ist etwas mehr zu zahlen, kann tber Erasmus in Prague mobilierte Zimmer in
Erasmus-WGs buchen. Die Vermieter antworten oft nicht direkt, was unserits wirken kann, es gibt die Wohnung¢
wirklich und ich kenne Einige, die dort gelebt haben.
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Wann hast du mit der Suche begonnen und wie lange hat diese gedauert? Kannst

du Hostels o. 4. zur Uberbriickung empfehlen?
S.0.
Meine Suche hat 2 Monate gedauert.

Wie war deine Wohnung/Zimmer (Grée, Wohnlage, Zustand, Preis)?
Meine Wohnung war traumhaft und ich habe mit 2 tschechischen Studenten zusammen gelebt. Die Wohnung wa
grofi3, zentral gelegen und hat 550 Euro gekostet. Dieser Preis ist der Durchschnitt, wenn eine Wohnung zentral |
Weiter aulRerhalb ist es mdglich fir 400 Euro zu leben. Der 6ffentliche Nahverkehr ist sehr gut.

Wie schitzt du allgemein die Wohnsituation am Studienort ein? Hast du Tipps fiir
deine Nachfolger innen?
S.0.

Studierendenwohnheime sind zwar giinstig, allerdings oft 40 Minuten von der Uni entfernt. Es gibt ausschlief3lich
2-Bett-Zimmer. Allerdings haben sich in den Wohnheimen haufig Freundschaften und Gemeinschaften entwickel
Flurpartys ergeben.

Gab es Freizeitangebote seitens der Uni (Sport, Ausfliige etc.)? Wenn ja, welche?
Sowohl die Uni als auch ESN haben einige Veranstaltungen und Ausfliige angeboten. Die Reiseziele waren Berl
Budapest, Krakau sowie eine Stadt in Kroatien. In den Ersti-Wochen gab es viele Kennenlern-Angebote (schnell
sich, ansonsten kann auch einfach so dazugestofR3en werden) und immer wieder wurden International Dinner, Sp
Partys etc. angeboten.

Welche auBeruniversitiren Moglichkeiten zur Freizeitgestaltung kannst du empfehlen
(kulturelles Angebot, Sport, Sehenswertes...)?

Prag bietet Einiges! Ob Kunst, Geschichte, Architektur oder das Nachtleben ( auch kostenlos). Au3erdem finden
wieder Nischen-Sportturniere statt, so zum Beispiel ein Yoyo-Turnier (wirklich cool). Am Metronom ist jede Woch
Do-So elektronische Musik kostenlos zu genief3en. Ansonsten lohnt es sich, auch auRerhalb des Erasmus-Kosm
Veranstaltungen zu gehen. Beispielsweise gibt es Instagram-Seiten oder Uber den Austausch mit anderen Studis
schneller, als man denkt!).



Wie hoch waren die Lebenshaltungskosten? Wie viel hast du ca. ausgegeben fiir...
... ein Ticket (Bus/Bahn): insg. 20 Euro
... ein Bier: 2 Euro
... eine Mahlzeit in der Mensa: 2-6 Euro
Sonstiges:
Lebensmittel und die Drogierie in Prag sind teuer.

Hattest du noch einen Job neben dem Studium? Wenn ja, kannst du deinen
Nachfolger innen auch diesbeziiglich Ratschldge geben?
Nein

Weitere Tipps und Hilfestellungen fiir deine Nachfolger innen:

Nein



4. Auslandsstudium mit Kind(ern) (bitte nur ausdrucken und ausfillen falls

zutreffend!)

4.1 Planung:
Wie hast du dich fiir die jeweilige Universitit/Ort entschieden?

Warum hast du dich fiir diesen Zeitraum entschieden?

Wie hast du wihrend der Planungsphase die Kinderbetreuung organisiert? (Und wie
hat das vor Ort geklappt?)

Wie hast du die folgenden Punkte im Vorfeld organisiert?

Krankenversicherung:

Auslandsversicherung:

Visum (auch fiir Kind):

Verpflichtungen in Deutschland (z.B. Wohnung, Kita):



Welche Kita hat dein Kind wihrend deines Auslandsaufenthaltes besucht?

Wie verlief das Beschaffen eines Kita-Platzes fur dein Kind?

Welche Kosten sind mit der Kita aufgekommen?

Mit welchen Problematiken sahst du dich bei der Planung aufgrund deiner familidren
Verhiltnisse konfrontiert?

4.2 Finanzierung/Unterstlizung:
Wie hast du den Auslandsaufenthalt finanzieren konnen?

Inwiefern hattest du Unterstiitzung durch deinen Partner/Partnerin oder deine Familie?

Inwiefern hat die Universitidt zu Koln dich bei deinem Auslandssemester mit Kind
unterstiitzt?

Inwiefern wurdest du von der Universitit vor Ort unterstiitzt?



Hast du noch weitere Finanzierungsmoglichkeiten in Anspruch genommen? Wenn ja,
welche?

4.3 Leben vor Ort:
Was waren Unterschiede zum Studium mit Kind hier?

Welche Schwierigkeiten ergaben sich fiir dein Kind ergeben auf...

Sprachlicher Ebene:

Kultureller Ebene:

Emotionaler Ebene:

Klimatischer Ebene:

Wie sah die Freizeitgestaltung vor Ort mit Kind aus?



4.4 Fazit:

Was wiirdest du beziiglich deines Auslandssemesters als gut und was als
verbesserungswiirdig beurteilen?

Wie wiirdest du die Kinderfreundlichkeit der Universitéit vor Ort im Allgemeinen
beurteilen?

Kennst du Andere die mit Kind ein Auslandsaufenthalt absolviert haben?
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	Studienfächer: Deutsch und Kunst
	Studienabschluss: Master of Education LA Gym/Ge
	Institut Gastuniversität: Faculty of Arts
	EMailAdresse freiwillig: 
	Datum1_Anreise: 02.02.2023
	Datum2_Abreise: 27/6/23
	Zeitraum: Sommersemester
	Name: 
	Zentrale Stelle?: Es gab verschiiedene Anlaufstellen. Am häufigsten genutzt habe ich das Office der Faculty of Arts. Sprechstundenzeiten waren 3 Mal die Woche vor Ort und jederzeit per Mail. Die Kommunikation hat sehr gut funktioniert und es wurde sich stets um die individuellen Anliegen gekümmert. Dadurch gab es nie ein Gefühl der Überforderung oder Hilflosigkeit.
	Institut: [Institut für deutsche Sprache und Literatur I]
	Kontaktperson: Dr. Ingo Breuer
	Einführungsveranstaltungen?: Bereits vor der Ankunft in Prag gab es eine Online-Infoveranstaltungen der Faculty of Arts, bei welcher die Fragen der Studierenden beantwortet und die Aufzeichnung im Anschluss hochgeladen wurde. Dabei wurden unsere zuständige Koordinatorin sowie diverse Anlaufstellen vorgestellt. Am ersten Tag, der Registrierung, gab es dann eine obligatorische, einführende Infoveranstaltung in Präsenz. Dort wurden neben Informationen auch die Zeitfenster für das Erhalten der Studierendenausweise vergeben. Mit diesen ist es dann möglich, ein günstiges Ticket für die öffentlichen Verkehrsmittel zu erwerben.
	Zuständigkeit: Ja, ich stand in regelmäßigem Austausch mit meiner Kontaktperson. Dabei konnte ich Herrn Breuer stets erreichen und sowohl vorab als auch während meines Auslandsaufenthaltes Online-Sprechstunden vereinbaren/wahrnehmen. Ich fühlte mich rundum hervorragend betreut. 
	Gastuniversität/Stadt: Karls-Universität Prag
	Sprachnachweis: Ich habe mit meinem Abiturzeugnis mein B2/C1 Englisch nachgewiesen. 
	Organisatorische Aufgaben: Die erste Infoveranstaltung am Registrierungstag war obligatorisch. Hierbei haben wir unsere Zeiitfenster für die Studierendenausweise erhalten. Es gab die Möglichket eine ISIC Card entgeltlich zu erwerben. Dies würde ich empfehlen, da es viele Rabatte gibt. Beispielsweise konnte ich so günstiger mit Verkehrsmitteln verreisen. Kurz nach der Registrierung ging die Wahlperiode für die Kurse los. 2 Wochen später starteten dann die Vorlesungen. Ein Ticket für die öffentlichen Verkehrsmittel ist durch den Studierendenausweis sehr günstig zu erwerben (1, 2 oder 6 Monate; 1 Monat für ca. 5 Euro). Ich habe gute Erfahrung mit Wechselstuben gemacht. Da das Wechseln in Deutschland 30 Euro Gebühr kostet, würde ich vor Ort wechseln. Im Internet sind faire Stuben zu finden. Außerdem ist die Anschaffung einer Visa Card sehr zu empfehlen.
	Kommunikation Dozierende: Grundsätzlich waren alle Dozierenden sehr kooperativ und bemüht, auch individuelle Lösungen zu finden. Dementsprechend konnten in Köln Klausuren vorgeschoben oder in Prag, bei Bedarf, mehr Leistungspunkte für einen Kurs (mit entsprechender, machbarer Zusatzleistung) erworben werden. Auch die Prüfungsform konnte individuell abgesprochen werden. 
Über die Anrechnung der erbrachten Leistung in Köln kann ich noch keine  Angaben machen.
	Beratung ZIB: Mit dem ZIB hat alles einwandfrei funktioniert. Beraten wurde ich vor allem von den Ansprechpartner*innen in Prag, bei Problemen konnte ich mich aber auch an das ZIB wenden.
	deutsche Institutionen: Auch wenn es einige Formalitäten zu erfüllen gibt, um die sich teilweise ohne die Hilfe der Unis gekümmert werden muss (Auslandskrankenversicherung), ist es definitiv machbar. Auslandsbafög musste ich nicht beantragen.


 
	Gastuni: Seitens der Unis waren die Formalitäten reibungslos abzuwickeln. Auch wenn es Einiges gab, was sowohl vor als auch während des Aufenthaltes beachtet und unterzeichnet werden musste, wurde dies gut kommuniziert. Beispielsweise über Infoveranstaltungen, Leitfäden oder Erfahrungsberichte. Außerdem konnten immer wieder (und sehr zeitnah) Sprechstunden vereinbart werden.
	Uni Köln: Hier gilt gleiches wie bei b)

Ich musste mich nicht beurlauben lassen.
	akademisches Niveau: Das akademische Niveau an der Karls-Universität schätze ich ähnlich zu dem der Universität zu Köln ein. Allerdings ist ein deutlicher Unterschied zwischen den Erasmus-Kursen und den regulären Seminaren zu erkennen. Ich würde es empfehlen, falls möglich, Kurse mit tschechischen Studierenden zu belegen. Hierbei kann ein besserer Einblick in die Lehre erhalten und Kontakte zu einheimischen Studierenden hergestellt werden. 
Das Fächerangebot ist je nach Studiengang unterschiedlich. Für das Fach Deutsch/die Germanistik gab es ein umfassendes Angebot, während Kunst eher wenig und in der Theorie gelehrt wird. 
Die Bibliothek der Faculty of Arts ist eher klein. Ich habe Literatur aus dem Online-Bestand der Uni Köln verwendet. Jedoch sind auch hier die Dozierenden hilfsbereit.
	Kurswahl: Es konnten problemlos alle Kurse meines Instituts belegt werden. 
Alle Kurse die gewählt werden, erhält man auch. Hingegen ist es etwas schwieriger Kurse von anderen Instituten zu belegen. Durch die Mühe der Koordinatorin der Faculty of Arts war es dann aber doch möglich. Dabei sollte ein persönlicher Termin im Office vereinbart sowie die jeweiligen Wahlperioden berücksichtigt werden. 
	Vorgaben_Kurswahl: Die Universität zu Köln sieht 20 CPs vor.
	Zahlenverhältnisse_Studierende: Die Kurse der Germanistik sind sehr klein, da es nicht so viele Studierende gibt. Hingegen sind in der Kunst mehr Studierende auf weniger Dozierende verteilt. Letzteres ist im Verhältnis Studierende - Dozierende wie in Köln. 
	Verhältnis_Dozierende: 
	Wohnungssuche: Meine Wohnung habe ich über Facebook gefunden. Dies würde ich auch empfehlen, die Suche kann jedoch 1-3 Monate andauern. Es gibt zahlreiche Facebook-Gruppen. Ich hatte großes Glück, da eine Studentin aus Prag, die zur gleichen Zeit wie ich Erasmus in Portugal gemacht hat, auf mein eingestelltes Gesuch reagiert hat.
Wer gar nichts findet, und bereit ist etwas mehr zu zahlen, kann über Erasmus in Prague möbilierte Zimmer in Erasmus-WGs buchen. Die Vermieter antworten oft nicht direkt, was unseriös wirken kann, es gibt die Wohnungen jedoch wirklich und ich kenne Einige, die dort gelebt haben. 
	Überbrückung: s.o. 
Meine Suche hat 2 Monate gedauert.
	Wohnung: Meine Wohnung war traumhaft und ich habe mit 2 tschechischen Studenten zusammen gelebt. Die Wohnung war sehr groß, zentral gelegen und hat 550 Euro gekostet. Dieser Preis ist der Durchschnitt, wenn eine Wohnung zentral liegen soll. Weiter außerhalb ist es möglich für 400 Euro zu leben. Der öffentliche Nahverkehr ist sehr gut.
	Wohnsituation: s.o. 

Studierendenwohnheime sind zwar günstig, allerdings oft 40 Minuten von der Uni entfernt. Es gibt ausschließlich 2-Bett-Zimmer. Allerdings haben sich in den Wohnheimen häufig Freundschaften und Gemeinschaften entwickelt sowie Flurpartys ergeben. 
	Freizeitangebote_Uni: Sowohl die Uni als auch ESN haben einige Veranstaltungen und Ausflüge angeboten. Die Reiseziele waren Berlin, Wien, Budapest, Krakau sowie eine Stadt in Kroatien. In den Ersti-Wochen gab es viele Kennenlern-Angebote (schnell sein lohnt sich, ansonsten kann auch einfach so dazugestoßen werden) und immer wieder wurden International Dinner, Sportevents, Partys etc. angeboten. 
	Freizeitangebote_extern: Prag bietet Einiges! Ob Kunst, Geschichte, Architektur oder das Nachtleben ( auch kostenlos). Außerdem finden immer wieder Nischen-Sportturniere statt, so zum Beispiel ein Yoyo-Turnier (wirklich cool). Am Metronom ist jede Woche von Do-So elektronische Musik kostenlos zu genießen. Ansonsten lohnt es sich, auch außerhalb des Erasmus-Kosmos auf Veranstaltungen zu gehen. Beispielsweise gibt es Instagram-Seiten oder über den Austausch mit anderen Studis (das geht schneller, als man denkt!).
	Einstufungstest: Nein
	Lehrveranstaltungen_LA: Mein finaler Stundenplan beinhaltete nur einen Kurs, den ich ursprünglich angegeben hatte. Dies begründet sich darin, dass manche nicht stattfanden, inhaltlich von meinen akademischen Bedürfnissen abwischen oder zeitlich nicht mehr gepasst haben. Eine Änderung war problemlos möglich und wurde dann von mir über ein Dokument (Changes LA) an die Uni Köln weitergeleitet.
	Mensa: 2-6 Euro
	Bier: 2 Euro
	Bus/Bahn: insg. 20 Euro
	Sonstiges: Lebensmittel und die Drogierie in Prag sind teuer. 
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